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Situationsbericht aus Katete / Malawi

Endlich können wir euch etwas positivere Informationen übermitteln. 

Der neue Präsident Chakwera hat in einem Zeitungsartikel bekanntgegeben, dass die 

Schulen am 7. September in Malawi wieder öffnen. Begründet hat er diese Maßnahme 

damit, dass die Covidzahlen zwar gestiegen sind, dass aber nur 5 % der Infizierten ernsthaft 

erkrankt sind und nur wenige Tote zu beklagen sind. Wir erklären uns das dadurch, dass die 

malawische Bevölkerung aufgrund der in der Vergangenheit grassierenden HIV-Epidemie 

durchschnittlich sehr jung ist.

Vorerst dürfen aber nur die Abschlussklassen der Grundschule und Secondary und auch der 

Colleges starten, da ja die staatlichen Prüfungen durch Corona ausgefallen sind und jetzt 

Anfang Oktober nachgeholt werden müssen. So haben die Mädchen wenigstens drei 

Wochen Zeit, um sich auf die Prüfungen vorzubereiten. Nach Auswertung der Prüfungen 

sollte dann der endgültige Startschuss für alle Schüler am 12.en Oktober für das neue 

Schuljahr erfolgen. 

Glücklicherweise konnten die Mädchen schon vor drei Wochen durch die Spende von Bruder 

und Schwester in Not mit Hygieneartikeln, warmen Decken und Mais versorgt werden. Wir 

bedanken uns in diesem Zusammenhang bei Sister Elizabeth und Sister Flora aus dem 

Mutterhaus der Rosarian Sisters für die nicht immer einfache Organisation und Durchführung 

der Übergabe. 

Auch die Bauarbeiten, die durch die schweren Unwetter nötig geworden sind, konnten zum 

Teil schon abgeschlossen werden und die Lehrer sind glücklich über renovierte Häuser und 

wiederhergestellte Toiletten. Auch drei neue Häuser für obdachlos gewordene 

Waisenmädchen wurden durch eure Spenden ermöglicht und wir hoffen und überprüfen, 

dass sie auch in Kürze fertiggestellt werden. 

Wir hoffen sehr, dass die guten Nachrichten andauern. Leider gibt es von der Maisfront 

allerdings nicht viel Gutes zu berichten und wir hoffen, dass der Hunger nicht zu schlimm 

wird und wir das große Elend doch etwas abfangen können. Wir bauen dabei auch sehr auf 

den neuen Präsidenten, der sich stark gegen die vorherrschende Korruption einsetzen will 

und das hoffentlich auch tut.



Wir werden auch versuchen, vermehrt unter den NEWS unserer Homepage:

www.katetegirlschool.at von der aktuellen Situation zu berichten und euch über den 

Schulbeginn eurer Patenmädchen zu informieren.

Wir bedanken uns wieder einmal sehr herzlich bei den Spendern, die es uns durch 

Patenschaften, Geburtstags-Charities, durch Spenden für Mundschutznähaktionen  oder 

einfach durch Spenden von Unternehmen oder auch Privathaushalten immer wieder 

ermöglichen, den Mädchen in schlimmen Situationen Unterstützung und Hoffnung geben zu 

können. Es tut den Mädchen und auch uns gut, zu erfahren, dass es immer wieder sehr 

hilfsbereite, offene und großzügige Menschen gibt, die den Mädchen die Chance auf ein 

würdiges Leben bieten. 

Wir ergänzen diesen Bericht auch gerne mit Fotos von der Spendenübergabe und den 

Bauten, die durch euch und Bruder und Schwester in Not ermöglicht wurden.

Leider mussten wir coronabedingt unsere für Ende Oktober geplante Patenreise absagen. 

Wir hoffen aber, dass es uns in den nächsten Monaten irgendwann möglich sein wird, einen 

Kurztrip nach Malawi zu machen, um zu sehen, wie die Dinge dort stehen.

Mit ganz lieben Grüßen und einem großen DANKE         

Andrea und Erwin



Verteilung der Hygieneartikel und Nahrungsmittel

renoviertes Lehrer-Haus 

Maisvergabe und neue Toiletten


